
Kurzer Jahresbericht 2023 

der Stadtbücherei Ettenheim 
 

    
Mit 17 Wochenstunden konnte die Stadtbücherei an 234 Tagen ihre Gefängniszellen öffnen. 

In den 795 Öffnungsstunden verzeichnete die Stadtbücherei 23.779 Besuche. Die Zahl der 

Entleiher*innen erhöhte sich um 13 % auf 2.125, davon 23 % Auswärtige. 

 

Die drei jährlich wiederkehrenden, mehrtägigen Veranstaltungsreihen fanden wie gewohnt 

statt: die Kindergartenwoche für die Schulanfänger im Mai (127 Kinder), die 

Frederickwoche im Oktober (149 Grundschulkinder) und die Vorlesewettbewerbe der 6. 

Klassen im Dezember (170 Schüler*innen). Bei den Klassenführungen musste aus 

Personalgründen im ersten Halbjahr etwas Zurückhaltung geübt werden. Neben den 

Klassenführungen im Rahmen der Fredericktage besuchten im 2. Halbjahr zwei weitere 

Klassen (Münchweier und Kappel) die Stadtbücherei. Mit einem engagierten, neuen 

ehrenamtlichen Team konnten im November die Vorlesestunden auf dem fliegenden 

Teppich wieder aufgenommen werden. Insgesamt kamen rund 400 Personen mit und ohne 

Leseausweis zu den Veranstaltungen. 

 

Mit insgesamt 41.047 Entleihungen wuchs die Zahl der Ausleihen im Vergleich zum Vorjahr 

um 14,8 %, wobei die Printmedien sogar um 16,9 % anstiegen. Nachdem die eMedien im 

vergangenen Jahr um 7,7 % gesunken waren, zogen sie dieses Jahr wieder um 10 % an. 

Die Ausleihzahlen haben somit ihr Niveau von 2019 erreicht und dieses sogar um 2,9 % 

übertroffen. Die Stadtbücherei erfreut sich anhaltenden Zuspruchs. 

 
Öffnungstage/ -stunden – regulär  
 

Schließtage/ -stunden – Ferientage/Krankheit 
 

 

234 Tage / 795 Std.  
(17 Wochenstunden) 

16 Tage / 52 Std. 

 

Jahresgebühren (12 Monate ab Tag der Ausstellung) Familienkarte 17 €, Erwachsene 15 €, 

Ehepartner 20 €, Ermäßigt 9 €, 

Schüler_innen unter 18 J. gebührenfrei 

 

Ausleihbarer Medienbestand (Print) 

Ausleihbarer Medienbestand (Virtuell) 

 

13.801 

31.990 

Zugang / Abgang der Medieneinheiten (Print) 

 

855 / 661 

Medienetat - Printmedien 

Medienetat – eMedien 

10.602 € 

  3.666 € (25,7 % des EH Gesamtetats) 

(Verbund Gesamtetat 60.552 € / EH 6,0 %) 

 

Entleiher/innen 

 

2.125 (davon 23 % Auswärtige) 

 

Neuanmeldung 

 

206 Leseausweise 

 

83 Familien, 21 Erwachsene, 2 

Ehepartner, 13 Senioren, 67 Kinder, 18 

Jugendliche, 2 Ermäßigungen 

 

Ausleihen (Print)  

Ausleihen (Virtuell)  

Insgesamt 

 

29.215 (71 % der Gesamtausleihen) 

11.832 (29 % der Gesamtausleihen) 

41.047 

 

 
 

 

 



Zusammensetzung der Benutzer*innen  
 

 

 

Die Verteilung der Benutzer-

gruppen hat sich zum Vorjahr 

nicht nennenswert verändert.  

72 % sind Familien und Kinder 

unter 11 Jahren.  

Im Rahmen des 13 %igen 

Anstieges der Benutzer-

ausweise verzeichnen die 

gebührenfreien Schülerkarten 

mit gut 40 % den stärksten 

Zuwachs.  

Auch die Erwachsenen sind mit 

18 % stärker vertreten, hier 

die meisten Neuanmeldungen 

zur Nutzung der eMedien. 

 

 

 

77 % der Leserschaft kommen 

aus Ettenheim und den 

Ortsteilen. Die Hauptgruppe 

aus der Kernstadt. Bei den 

Ortsteilen ist Altdorf am 

stärksten vertreten, gefolgt 

von Münchweier. 

 

71 % der Gesamtausleihen 

fallen auf die Printmedien und 

29 % auf die eMedien. 

Vergleich zu unserem Onleihe 

Start 2017: Printmedien 82 % 

und eMedien 18 %. 
 

 

 

 

Hinsichtlich der neuen 

Mediathek und ihrer 

möglichen Wirkung auf die 

Innenstadt ist der Blick auf die 

auswärtigen Nutzer*innen von 

besonderem Interesse. 

23 % der Leser*innen 

kommen aus den umliegenden 

Gemeinden. Mit 30 % der 

größte Anteil aus Mahlberg / 

Orschweier. Knapp ein Fünftel 

aus Kappel-Grafenhausen. 

Rust und Ringsheim liegen 

auch noch deutlich im 

Einzugsgebiet. 
 
 
 

 
 

 
 



 

Veranstaltungen 2023 
 

 
Klassenführungen - Lesebesuche 
 

10.03. 

25.09. 

 

Klasse 4, Grundschule Kappel  

Klasse 3, Grundschule Münchweier 

 

 

  

 
Kindergartenwoche 04. – 16. Mai: 
 

Das Programm der Kindergartenwoche für 127 Kinder der zukünftigen ersten 

Grundschulklassen beinhaltete das Bilderbuchkino „Arnold, Retter der Schafheit“ und eine 

Büchereiführung. Teilgenommen haben 8 Kindergärten der Kernstadt und der Ortsteile. 

 

 
Dies und Das 
 

  

15. August Im Rahmen der Ferienbetreuung in Altdorf, 

Klassenführung mit Spielen und Vorlesen 

 

28. September 

 

21.11. 

05.12. 

 

Besuch des ukrainischen Sprachkurses der VHS 

 

Vorlesestunde auf dem fliegenden Teppich 

 

Vorlesewettbewerbe der 6. Klassen  
 

08. Dezember 6. Klassen des Städt. Gymnasium Ettenheim 

15. Dezember 6. Klassen des August-Ruf-BIZ Ettenheim 

 

 

Frederick-Tag  

– das landesweite Literatur-Lesefest - vom 15. bis 27. Oktober 2023 

 

Turnusmäßig war dieses Jahr wieder die Kernstadt an der Reihe. Da es an der August-Ruf-

Grundschule inzwischen 3 bis 4 Klassen pro Jahrgangsstufe gibt, ist es der Stadtbücherei 

nicht mehr möglich, Autorenbegegnungen für alle Klassen der Jahrgangstufen 2 bis 4 

anzubieten. Zusammen mit der Schulleiterin Frau Tschirwa wurde beschlossen 2 Lesungen 

an einem Vormittag für die Jahrgangstufe 3 zu veranstalten und für die Jahrgangstufe 2 

Klassenführungen durchzuführen, da diese hier sowieso im Lehrplan vorgesehen sind. 

 

Zur Autorenbegegnung mit der Autorin Stefanie Höfler kamen 80 Kinder aus den 3. 

Klassen. Der Einladung zu Klassenführungen folgten 69 Zweitklässler. Insgesamt nahmen 

149 Schülerinnen und Schüler an den Frederick-Tagen teil. 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 



Kurzer Ausblick auf 2024 
 

 

DAS große Thema in diesem Jahr ist selbstverständlich die Umbaumaßnahme des 

ehemaligen Volksbankgebäudes, insbesondere das Erdgeschoss, indem die zukünftige 

Mediathek untergebracht sein wird. Erste Eindrücke vom Umfang des Bauvorhabens sind 

inzwischen sichtbar und steigern die Vorfreude.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Planung mit der Innenarchitektin des Architektenbüros Billharz Ettenheim, unterstützt 

von der Fachstelle für das Öffentliche Bibliothekswesen Freiburg, ist im vollen Gange. Erste 

Begehungen mit notwendigen Fachfirmen z.B. für die „intelligente“ Rückgabe und die 

Selbstverbuchung der Medien haben stattgefunden. Die Stellenausschreibungen für die 

Aufstockung des Fachpersonals werden im Sommer anlaufen. 

 

Die Zeit des Wartens wird in keiner Weise lang werden.  

Auf der einen Seite gibt es neben der umfangreichen Planung zahlreiche, vorbereitende 

Arbeiten für den Umzug durchzuführen: Schränke und Ordner aufräumen, Medien 

durchschauen und ggf. aussortieren, die Eröffnungswoche planen und gestalten.  

Ein Umzug ist auch immer ein gewisser Neuanfang. Das Stadtbücherei-Team wird sich von 

manchem trennen und es wird dafür Neues, u.a. Spiele und die „Bibliothek der Dinge“, 

hinzukommen.  

 

Und auf der anderen Seite möchte das Stadtbücherei-Team den Nutzerinnen und Nutzern 

auch in den Gefängniszellen aktuelle Medien und ein kleines Veranstaltungsprogramm 

bieten.  

Neben den fest etablierten Angeboten wie Kindergartenwoche, Klassenführungen, 

Fredericktage, Vorlesewettbewerbe konnten mit Edeltraud Breig, Andrea Frey-Melder und 

Ruth Hermanns drei neue und sehr engagierte Vorlesepatinnen gewonnen werden. Die 

Vorlesestunde auf dem fliegenden Teppich für Kinder von 5 bis 8 Jahren kann nun wieder 

1-2 Mal im Monat stattfinden.  

In den Sommerferien beteiligt sich die Stadtbücherei an der landesweiten Leseclubaktion 

HEISS AUF LESEN. Die Aktion wird im Regierungsbezirk Freiburg zum 10. Mal angeboten. 

Ziel ist die Leseförderung mit Spaßfaktor verbunden mit Bibliotheksbesuchen. 

 

Und so ist es unser Ziel, an Bewährtes anzuknüpfen und Neues nicht zu scheuen. 

 

Heike Labusga, im März 2024 

 


